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KI und wissenschaftliche Recherche
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KI Recherche
überlassen

KI gezielt als 
Werkzeug 
einsetzen

https://opencourses.kit.edu/goto.php/crs/2188/rcodetULZJk6uZH 

https://opencourses.kit.edu/goto.php/crs/2188
/rcodetULZJk6uZH

https://opencourses.kit.edu/goto.php/crs/2188/rcodetULZJk6uZH
https://opencourses.kit.edu/goto.php/crs/2188/rcodetULZJk6uZH
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vorbereiten



Achim Winandi & Daniela Clauss – Best-Practices für KI-Dokumentation und Quellenarbeit https://llm-literacy.de

IT-Sicherheit in Home Office-
Umgebungen: Technische und 
organisatorische Aspekte

▪ Zentrale Begriffe fetshalten

▪ Assoziativ neue, 
zusammenhängende Begriffe
ergänzen

12.05.20265

Cluster
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▪ Beispielprompt:

Ich erstelle ein Cluster 
zum Thema „IT-
Sicherheit im Home 
Office”. Wie werden die 
einzelnen Begriffe 
definiert? Gib mir eine 
Übersicht über 
wichtige Teilbereiche 
und Aspekte. 
Formuliere deine 
Antwort in 
Stichpunkten, sodass 
ich diese in meinem 
Cluster ergänzen 
kann.

12.05.20266

Cluster erweitern
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▪ Beispielprompt:

Ich möchte in Fachdatenbanken und im KVK nach Literatur zum 
Thema „IT-Sicherheit in Home Office-Umgebungen“ suchen. Erstelle 
eine Suchbegriffstabelle, in der zu den Kernbegriffen „Home Office“, 
„Informationssicherheitsmanagement“, „Zugriffskontrolle“ für jeden 
Begriff passende Oberbegriffe, Unterbegriffe, Synonyme, verwandte 
Begriffe und (falls sinnvoll) Abkürzungen aufgeführt sind. Setze die 
Kernbegriffe in die Kopfzeile der Tabelle.

12.05.20267

Vom Cluster zur Suchbegriffstabelle
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▪ Beispielprompt:

Formuliere drei Suchanfragen für die Recherche in einer 
Fachdatenbank. Kombiniere dazu Suchbegriffe aus der von dir 
erstellten Tabelle mithilfe der Booleschen Operatoren. Achte auf einen 
sinnvollen Einsatz von Phrasensuche und Trunkierung. Achte darauf, 
dass in jeder Anfrage alle Kernbegriffe meines Themas berücksichtigt 
werden. Erkläre für jede Anfrage, was mit ihr gefunden werden soll.

12.05.20268

Suchanfragen formulieren
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▪ Schritt 1: Gedanken schreibend 
strukturieren

▪ Text zum gewählten 
wissenschaftlichen Thema frei 
verfassen

▪ 10 Minuten kontinuierlich schreiben

▪ Schritt 2: KI-gestützte Beleganalyse

Beispielprompt:

Du fungierst als wissenschaftlicher Gutachter für ein 
Paper. 

Deine Aufgabe ist es, in dem folgenden Text Stellen zu 
identifizieren, die durch Quellenbelege gestützt werden 
müssen. Schlage keine Quellen vor, markiere lediglich, wo 
Belege erforderlich sind und begründe deine Auswahl.

Deine Begründungen sollen eine der folgenden drei 
Dimensionen abdecken:
1. **Faktische Absicherung**: Konkrete Zahlen, Daten, 
Definitionen oder Sachverhalte, die überprüfbar belegt 
werden müssen
2. **Argumentative Lücken absichern**: Behauptungen 
oder Schlussfolgerungen, die durch wissenschaftliche 
Evidenz gestützt werden müssen
3. **Weiterführende Dimensionen aufzeigen**: Aspekte, 
die komplexer sind und verschiedene Perspektiven oder 
Forschungsansätze erfordern

Hier ist der zu analysierende Text: [PLATZHALTER FÜR 
IHREN FREEWRITING-TEXT]

12.05.20269

Freewriting
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Quellen finden mit 
natürlicher Sprache
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Leitfragen für die Auswahl eines KI-Tools

▪ Was wird durchsucht? 
Einige, aber nicht alle Tools, legen offen, welche Datenbasis durchsucht wird und was genau die 
Grundlage an Literatur und Quellen ist. Schauen Sie die gefundene Literatur an und überprüfen Sie 
insbesondere auch, ob die aktuellste Literatur dabei ist.

▪ Wer steht hinter dem Tool? 
Welche Technologie verwendet wird, ist teilweise beschrieben, teilweise nicht. Die Tools können frei 
und kostenlos oder auch kostenpflichtig sein und oft wird ein Login verlangt.

▪ Wie werden Ihre Eingaben verarbeitet? 
Die Tools machen mehr oder weniger transparent, in welchem Umfang Ihre Eingaben verarbeitet 
werden und ob diese z. B. Eingang in einen Trainingsdatensatz finden. Achten Sie darum darauf, 
keine sensiblen oder personenbezogenen Daten einzugeben.
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KI-Tools für die Recherche (Beispiele)

12.05.2026

KIT-Bibliothek – Daniela Clauss
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KI-basiertes „klassisches“ 
wissenschaftliches Suchinstrument: 

• Semantic Scholar

• Scinapse

KI-basierte Empfehlungstools für 
wissenschaftliche Literatur (inkl. 
Visualisierung von Beziehungen): 

• ResearchRabbit

• Connected Papers

• Litmaps

• Open Knowledge Maps

• Inciteful+ Fokus auf inhaltliche Anreicherung 
(durch textgenerierendes LLM):

• Consensus

• SciSpace

• Elicit

Linktipp: Die Bibliothek der Universität Tübingen 

bietet eine umfassende Übersicht zu KI-Tools für 

die wissenschaftliche Literaturrecherche & das 

wissenschaftliche Arbeiten: https://uni-

tuebingen.de/de/268098

https://uni-tuebingen.de/de/268098
https://uni-tuebingen.de/de/268098
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Smarte Recherche: KI-Tools sinnvoll nutzen

13

Too Long Didn‘t Read 
(TLDR):

KI-generierte kurze 
Zusammenfassung des 

Inhalts Doppelte Einträge 
für Publikationen 

möglich
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Smarte Recherche: KI-Tools sinnvoll nutzen

14

Anzeige von zitierenden 
Papers,  verwandten 

Papers und 
verwendeten Quellen

Ask This Paper 
liefert auf Fragen

zum Inhalt 2 
Antwortvarianten 
mit Textbelegen)
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Smarte Recherche: KI-Tools sinnvoll nutzen

15

Semantic Reader: 
KI-gestützte Lesehilfe 

für die meisten 
arXiv-Papers
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Smarte Recherche: KI-Tools sinnvoll nutzen

16

Topics (KI-generiert 
f. Publikationen aus 

dem Bereich 
Informatik; ggf. 

fehlerhaft)

Anzeige von zitierenden 
Papers,  verwandten 

Papers und 
verwendeten Quellen
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Smarte Recherche: KI-Tools sinnvoll im Rechercheprozess nutzen

17

Fortlaufende 

Empfehlungen zu 

weiteren potenziell 

passenden Papers 
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Empfehlenswert für:

▪ Schnellen Aufbau einer ersten 
Literaturgrundlage

▪ Vertiefung der Recherche 
ausgehend von einzelnen Papers

▪ Kontinuierliche Themenverfolgung 
über Alerts, Research Feed und 
Research Dashboard

Einschränkungen:

▪ KI-generierte Inhalte sind 
fehleranfällig, daher nur ergänzend 
zu Abstract und Volltext nutzen

▪ Einige KI-Funktionen nur für einen 
Teil der verzeichneten Papers 
verfügbar

▪ Schwerpunkt auf 
Zeitschriftenartikeln 

▪ Vorwiegend englischsprachige 
Quellen

12.05.202618

Fazit
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Zusammenspiel von KI + Datenbank: Normen
Consensus

12.05.2026

KIT-Bibliothek – Daniela Clauss
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Suche über 
Eingabe von 

Frage in 
natürlicher 

Sprache 
möglich

KI-betriebene 
wissenschaftliche 

Suchmaschine

Daten-
bestand von 

Semantic
Scholar

https://consensus.app/
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KI-generierte 
Auswertung 

basierend auf  
mehreren 

Quellen (mit 
Belegen) 

Informationen 
zu einzelnen 

Papers & 
Möglichkeit, 

Folgefragen zu 
stellen
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Zusammenspiel von KI + Datenbank: Normen
Nautos

▪ Suche nach Dokumentnummer: z.B. DIN 14008

12.05.2026

Recherche nach Normen und Richtlinien

21

Nur aktuelle Dokumente / 

Dokumente mit Volltext anzeigen

DIN- & ISO-

Normen, 

VDI-

Richtlinien

Workshop
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Quellen nicht 
offen gelegt, 
aber große 

Datengrundlage

Zusammenspiel von Suchmaschine & KI: 
Forschungsstand überblicken mit Google Scholar

https://scholar.google.de/
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kostenloser
Account für 
die Nutzung
erforderlich

KI-
gestützter 

Forschungs
-assistent

Daten-
bestand von 

Semantic
Scholar

Zusammenspiel von Wiss. Suchmaschine & KI: 
Forschungsstand überblicken mit Elicit

https://elicit.com/?redirected=true
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KIT-Bibliothek – Daniela Clauss

24

Auf 10 
Quellen 

gestützter 
Überblick mit 

Belegen

Übersicht 
über 

dahinter 
liegenden 
Prozess

Hinweis: Die 

Zusammenfassung der KI ist 

nicht zitierfähig. Sie kann nur 

als Einstieg und persönlicher 

Überblick genutzt werden, 

um die genannten Quellen 

selbst zu recherchieren und 

auszuwerten.

Zusammenspiel von Wiss. Suchmaschine & KI: 
Forschungsstand überblicken mit Elicit
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Leitfragen für KI-unterstützte Literaturrecherche

▪ Datengrundlage des Tools? (Umfang, Aktualität)

▪ Nachnutzen Ihrer Eingaben und Ergebnisse 
möglich? (bspw. Export in 
Literaturverwaltungsprogramm)

▪ Echter Mehrwert gegenüber klassischen 
Suchinstrumenten?

▪ Vorwissen vorhanden, um KI-generierte Inhalte 
einzuschätzen?

12.05.202625

Workshop
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Quellen priorisieren und 
auswerten
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▪ Bündelt mehrere Funktionen: 
Quellensuche und -auswertung, Arbeit mit 
PDFs, Schreibunterstützung…

▪ Informationen aus Abstract/Volltext 
können unvollständig, ungenau oder 
verfälscht sein

▪ Quellenangaben und Textzuordnungen 
unzuverlässig

▪ Transparenz eingeschränkt: Herkunft der 
Publikationsdaten unklar; „Explain"-
Funktion greift auf nicht nachvollziehbare 
externe Quellen zurück, z. T. fragwürdige 
Auswahl der Top Papers

▪ Upload von Dokumenten rechtlich prüfen: 
Nutzungsbedingungen vieler Verlage 
untersagen das Hochladen in KI-Tools

12.05.202627

Inhaltlicher Bewertung mit 
SciSpace
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KI als Analysehilfe: allgemeine Tipps

Erfolgreiche Fragestrategie:

▪ Formulieren Sie Fragen so, dass als Antwort nur 
wenige, relevante Textstellen erwartet werden 

▪ Bitten Sie explizit um Seitenangaben oder 
Abschnittsnummern 

▪ Grenzen Sie Ihre Suche thematisch ein 

▪ Arbeiten Sie vom Allgemeinen zum Spezifischen 
vor 

12.05.2026

KIT-Bibliothek – Daniela Clauss
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▪ Je nach Anwendungsfall kann das 

Hochladen dieser Texte in KI-Tools 

urheberrechtliche Verstöße darstellen. 

Prüfen Sie stets die Nutzungsrechte der 

jeweiligen Texte und die 

Datenschutzbestimmungen der 

verwendeten Tools. Bei Unsicherheiten 

sollten Sie alternative Arbeitsweisen 

wählen oder nur eigene Texte bzw. solche 

mit entsprechenden Nutzungsrechten 

verwenden.

▪ Weitere Informationen kann hierzu 

beispielsweise die Broschüre zu 

Urheberrechtsfragen bei der Verwendung 

KI-generierter Inhalte der HAW Hamburg 

bieten

https://portal.hoou.de/blog/urheberrecht-bei-ki-inhalten-10-entscheidende-antworten-auch-fuer-oer/
https://portal.hoou.de/blog/urheberrecht-bei-ki-inhalten-10-entscheidende-antworten-auch-fuer-oer/
https://portal.hoou.de/blog/urheberrecht-bei-ki-inhalten-10-entscheidende-antworten-auch-fuer-oer/
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KI als Analysehilfe: Beispielprompts 

Anwendungs-

beispiel
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Bibliothekarische Metadaten systematisch 
erschließen

KI-Tools können

▪ Schlagworte analysieren und clustern

▪ Publikationsdaten auswerten: Wann wurde 
besonders viel zu einem Thema publiziert? 
Welche thematischen Schwerpunkte haben sich 
über die Zeit verschoben?

▪ einflussreiche Stimmen in einem Forschungsfeld 
aufzeigen

12.05.202630

▪ Metadaten als strategisches Werkzeug 

für eine fokussierte und effektive 

Quellenarbeit

▪ KI-Analyse der Metadaten als 

Ausgangspunkt für die 

Quellenpriorisierung – manuelle 

Überprüfung und Ergänzung fehlender 

Informationen dennoch erforderlich

▪ Zeitgewinn für die eigentliche 

wissenschaftliche Arbeit: kritische 

Inhaltsbewertung, theoretische 

Einordnung und Entwicklung eigener 

Argumente
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Beispiel: Reputationsbewertung mit KI

12.05.202631

Pro
▪ systematische Strukturierung der 

Tabelle 
▪ nachvollziehbare Bewertungskriterien 

(Differenzierung zwischen 
renommierten Expert:innen und 
weniger bekannten Autor:innen)

▪ Treffende Einschätzung der 
Publikationsorte

Contra:
▪ Häufige „nicht erkennbar“ Einträge 

bei den Institutionen 
▪ Fragwürdige Bewertung mancher 

Zeitschriften
▪ Bewertung einiger bekannter 

Forscher:innen scheint inkonsistent
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Fazit

▪ Textgenerierende KI-Tools wie z. B. ChatGPT sind für die Recherche nach 
wissenschaftlicher Literatur eher ungeeignet.
Die von ihnen generierten Informationen können Fehler und Unstimmigkeiten 
(sog. Halluzinationen) enthalten. Sie können den Rechercheprozess jedoch 
anderweitig unterstützen.

▪ Geben Sie keine sensiblen oder personenbezogenen Daten ein und beachten 
Sie urheberrechtliche Bestimmungen!
Die Tools machen nicht immer transparent, in welchem Umfang Ihre Eingaben 
verarbeitet werden.

▪ Für die Recherche nach wissenschaftlicher Literatur konzipierte KI-Tools 
können eine Ergänzung zu herkömmlichen Suchinstrumenten sein, aber kein 
Ersatz:
Die Tools haben einen eingeschränkte Datengrundlage, wodurch viele relevante 
Quellen nicht gefunden werden. 

▪ KI-generierte Inhalte müssen geprüft werden! Zusammenfassungen können 
für einen ersten Einstieg / als Überblick genutzt werden.
Anschließend müssen Sie die genannten Quellen recherchieren und 
selbstständig auszuwerten. 

12.05.2026

KIT-Bibliothek – Daniela Clauss
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Abbildung: Sabzalieva, E.; Valentini, A., 2023. ChatGPT and Artificial 

Intelligence in higher education: Quick start guide. UNESCO International 

Institute for Higher Education in Latin America and the Caribbe-an. 

https://unesdoc.unesco.org/ark:/48223/pf0000385146.locale=en
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Unser Programm
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Unter KI-Bedingungen gewinnt das Gespräch über Texte an 

Bedeutung: Im mündlichen Austausch zeigt sich, ob 

Argumente verstanden, Positionen begründet und 

Entscheidungen im Schreibprozess reflektiert sind.

▪ KI-gestützte Simulation bildet die Perspektive der 

Prüfenden realistisch nach und hilft, die 

Gesprächssituation einzuüben

▪ Unabhängig vom Umfang des KI-Einsatzes im 

Schreibprozess: den Text aneignen und Strategien 

entwickeln, ihn souverän zu vertreten

12.05.202635

Vom Text ins Gespräch: 
Wissenschaftliche Arbeiten mündlich verteidigen
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Textgenerierende KI produziert mühelos lesbare Texte 

– mit der Leichtigkeit wachsen aber auch Risiken: 

unkontrollierte Fehler, stilistische Brüche und ein 

schleichendes Fremdwerden des eigenen Textes.

▪ Redaktionskompetenzen gewinnen an Bedeutung: 

Texte kritisch prüfen und bewusst gestalten

▪ Die Überarbeitung selbst erhält neuen Stellenwert – 

sie erhöht nicht nur die Qualität, sondern stärkt 

auch die Bindung zum eigenen Schreiben

12.05.202636

Mit KI Texte redigieren und KI-Texte selbst redigieren 
– Chancen und Risiken
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KI-Tools werden im Studium vielfältig eingesetzt – für 

Recherche, Textüberarbeitung, als 

Schreibprozesshilfe oder Feedbackgeber. Doch was 

ist ein sinnvoller und redlicher Einsatz beim 

wissenschaftlichen Arbeiten?

▪ Übersicht über die verschiedenen Nutzungsformen 

von KI im Studium und kritische Einordnung

▪ Interaktives Format: reflektierte Urteilskompetenz 

beim LLM-gestützten Schreiben wird anhand 

konkreter Beispiele eingeübt

12.05.202637

LLM-gestütztes Schreiben im Studium: Wie werden KI-Tools 
beim wissenschaftlichen Arbeiten verwendet und worauf ist 
kritisch zu achten?
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Transparenz, Reproduzierbarkeit und Redlichkeit bleiben 

zentrale Qualitätskriterien wissenschaftlichen Arbeitens – 

durch KI werden sie nicht obsolet, im Gegenteil: Bewusstsein 

für redliches Handeln und Verantwortungsübernahme 

gewinnen an Bedeutung.

▪ Grundlagen guter wissenschaftlicher Praxis in Bezug zu 

verschiedenen KI-Anwendungen

▪ Wie lässt sich KI-Nutzung transparent darstellen? Wie ist 

mit KI-Output umzugehen? Kann KI zitiert werden oder 

Autorschaft übernehmen? Wer ist verantwortlich?

12.05.202638

Gute wissenschaftliche Praxis: Erfüllt die Nutzung generativer 
KI die Standards wissenschaftlicher Redlichkeit?
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Im Kontext von LLM Literacy thematisiert der Beitrag den 

souveränen Umgang mit Informationen als Kompetenz zur 

Vorbeugung von Plagiaten – vor dem Hintergrund 

wachsender Informationsflut und knapper Zeitressourcen.

▪ Wie verändert textgenerierende KI den studentischen 

Umgang mit Quellen?

▪ Strategien zur Sicherung der Informationssouveränität: 

Informationskompetenz, reflektierter KI-Einsatz und 

Human-in-the-loop-Ansatz

12.05.202639

Informationssouvernität: 
Plagiatsprävention in Zeiten von KI
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Gastvortrag: Die Botschaft der Schreibwerkzeuge: Wie KI die 
Produktion und Rezeption von Texten verändert (Prof. Dr. 
Roberto Simanowski)

Sprachmodelle wie ChatGPT oder Gemini bringen nicht 

Sprache nach bestimmten Standards zu Papier – sie 

generieren Sprache nach bestimmten Standards. Was 

bedeutet dieser Unterschied für die kulturelle Praxis des 

Schreibens und Lesens?

▪ Wie verändert sich das Verhältnis von Parole und Langue 

sowie von natürlicher Sprache und Computersprache?

▪ Woher stammen die Standards, nach denen Chatbots 

Texte generieren – und sind unsere Schreibgeräte damit 

Teil des Kulturkampfs?
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Zwischen Heilsversprechen und existenzieller Gefahrenrhetorik 

verstellt der KI-Diskurs den Blick auf die schon heute messbaren 

Folgen generativer KI – ökologisch, sozial, im Studienalltag und im 

demokratischen Diskurs.

▪ Konkrete Folgen reichen von ökologischen Kosten und prekären 

Arbeitsbedingungen über cognitive offloading und KI-Detektoren 

im Studium bis zu KI-generiertem Slop, erodierendem Vertrauen 

und technologischem Solutionismus, der Gedankenlosigkeit 

(Arendt) kultiviert

▪ KI-Einsatz ist damit keine Frage der Prüfungsordnung oder 

Kompetenz, sondern epistemischer Gerechtigkeit

12.05.202641

Die Konsequenzen generativer KI: 
Eine Frage epistemischer Gerechtigkeit
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Modalitäten & Abgabe 
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Reflexionsbericht

▪ Formalia:

▪ Umfang: ca. 6.000 – 8.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen)) 

▪ Angabe, zu welchem Vortrag der Reflexionsbericht erstellt wurde

▪ Klare Struktur und nachvollziehbare Argumentation 

▪ Quellenangaben verpflichtend 

▪ Zitierstil frei wählbar, aber konsistent
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Reflexionsbericht

Inhaltliche Orientierung (Leitfragen): (zur Anregung; keine Pflicht, alle zu beantworten)

▪ Welche zentralen Thesen und Argumente wurden im Vortrag präsentiert, und welche davon 

erscheinen Ihnen besonders relevant – und warum? 

▪ Welche fundierte eigene Position vertreten Sie zum Einsatz von LLMs im Hochschulkontext, und 

wie sollten diese aus Ihrer Sicht sinnvoll genutzt und/oder reguliert werden?

▪ Welches konkrete Fallbeispiel zum Einsatz von LLMs im Hochschulkontext (positiv oder negativ) 

lässt sich recherchieren, und wie ist dieses kritisch zu analysieren? 
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▪ Abgabe auf ILIAS im dafür vorgesehenen Ordner 

▪ Abgabefrist: 30.09.2026

Vorzeitige Abgabe (für Verbuchung im laufenden Semester):

▪ bis spätestens 31.07.2026

▪ in diesem Fall bitte kurze Benachrichtigung senden
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❑ Kontakt:

Andreas Hirsch-Weber
andreas.hirsch-weber@kit.edu

 Kevin Schumacher
 kevin.schumacher@kit.edu

This work is licensed under a Creative Commons Attribution-
ShareAlike 4.0 International License.
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